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N 2 

Extractus 

steig Prothocolli d:d: Freinßheim d. 27t  7bris 

                       1771. 

 

 Wurde der dahiesig abgängige Faßel prævia 

 publicatione sufficiente unter folgenden conditi= 

 onen versteigert, daß der Steiger den Steig Schilling 

  sogleich baar bezahlen, unden auf gleiche Weiß den 

  Faßel ablangen solle, wobeÿ expreße bedungen 

  worden, daß dem Steiger sothaner Faßel 

  anderer gestalten nicht, als wie die Kett rapplet, 

  mithin vor nichts gut, überlaßen wird, und 

  wurde sothaner Faßel ex officio angeschlagen 

  pro    .     .     .     .     .     .      .     .     25 fl. 

  

  Weilen nach langen zurufen und außbiethen 

  niemand sich vorgefunden welcher ein mehrers 

  geben wollen, als wurde sothaner Faßel 

  dem Jud Borig von Callstatt vor und umb 

  zwantzig neun Gulden und   30 xr Trankgeld 

für den Hirten  zugeschlagen. 

 Obige 29 fl hat Burgermeister Peter Anton 

 Tillmann zu erheben und zu verrechnen Freins= 

 heim ut supra 

                   Becker  .. oiâ 

                Joh. Retzbach 

           Jacob Sarreuther 

    Jacob Reck 

        Wendel Wolfskehl 

      Andreas Kopp 

   Görg Frantz Faber 

  Caßpar  Greber 
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